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Der Verlauf der Regierungs Konferenz
Völlige Einigkeit in allen Fragen KeineAbtrennungsbeſtrebungen

Berlin 14 Mai Eigene Drahtnachricht Ueber
den Verlauf der Konferenz der bundes ſtaatlichen
Regierungen mit der Reichsregierung in
Berlin erhielt der Darmſtädter Vertreter des 8 Uhr Abend
blattes folgende Mitteilungen Jn den Beſprechungen die
einen ſehr regen Verlauf nahmen und die in ihren Aus
wirkungen vollen Erfolg rerheißen nahmen die Präſidenten
bezw Miniſter ſämtlicher Landesregierungen teil Bayern
war durch ſeinen neuen Juſtizminiſter vertreten Es wur

den zunächſt alle wichtigen Fragen der inneren Politik er
öärtert als deren Ergebnis feſtzuſtellen iſt daß über alle
ſchwebenden Fragen völlige Einigkeit erzielt wurde Be
tehende Meinungsverſchiedenheiten wurden durch gründ
liche Ausſprache reſtlos beſeitigt Vor allem war man durch
aus zuverſichtlich in der Hauptfrage des Beſtandes der
Reichseinheit Es herrſchte hierüber völlige Ein
mütigheit daß niemand daran denke das Reich
auseinanderzureißen oder auseinanderreißen zu laſſen Be
ſonders wurde das auch von Bayern betont Die
Reichsregierung iſt wie aus dem Verlauf der Verhand
lungen geſchloſſen werden kann zuverfichtlicher Stimmung
nicht nur bezüglich der inneren Politik ſondern auch bezüg
lich der äußeren Man vertraue wohl darauf daß der von
franzöſiſchen Chauviniſten gehegte Plan eines ſüdeuro
väiſchen Staatenbundes der ſich von Süddeutſch
land bis zur Türkei erſtrecken ſoll und in dem natürlich
Frankreich die führende Rolle ſpielen würde dem dauernden
Widerſtand ſeines britiſchen Ententegenoſſen begegnen
würde Des weiteren wurde die Frage der Geſandtſchaften
und der Landesregierungen eingehend beſprochen und man
war ſich darüber klar und einig daß der Ausban des Reichs
rates als Organ für die Verwaltung der Länder ſtändig
weiter betrieben werden müſſe Jm übrigen nahm man
guch die immer wieder auftauchenden Putſchgerüchte
nicht ernſt Der Nachrichtendienſt der Reichsregterung funk
tioniert jetzt gut und der Ausbau bezw die Organiſation
der Reichswehr nehme einen befriedigenden Verlauf Einen
ſehr breiten Raum nahm in den Verhandlungen die äußere
Politik ein beſonders die bevorſtehende Konferenz in Spa
Es iſt richtig daß die Reichsregierung ihre Teilnahme an
dieſer Konferenz davon abhängig gemacht habe daß die
neubeſetzten Maingaugebiete von den Franzoſen vorher
zeräumt werden Jn Berlin war man auf Grund von
Verhandlungen mit der franzöſiſchen Regierung der Ueber
zeugung daß der Maingan geräumt werde wenn der
Spezialbeauftragte der Berliner Ententekommiſſion ſich im
Ruhrgebiet davon überzeugt haben würde daß die Angaben
der deutſchen Regierung über die Stärke der Reichswehr
den Tatſachen entfnrechen Es wurde zum Schluß allgemein
der Wunſch nach öfteren derartigen Konferenzen laut die
einem innigen Zuſammenarbeiten der Landesregierungen
mit der Reichsregierung ſehr dienlich und förderlich ſeien

Das Mißtrauen gegen Spa
Berlin 14 Mai Eigene Drahtnachricht JnBerliner amtlichen Kreiſen macht man ron der Ueberzeugung

kein Hehl daß durch die gefliſſentliche Hinguszögerung der
Konferenz in Spa nur diejenige Richtung innerhalb der
Entente geſtärkt werden ſoll die an Stelle der in San Remo
in Ausſicht genommenen ſachlichen Verhandlungen mit den
Deutſchen in Spa ein Vorgehen der Entente auf Grund ror
her fertiggeſtellter geheimer Abreden ſetzen will Man iſt
gegenüber den langwierigen Vorarbeiten der Alliierten für
die Konferenz wie nochmals betont ſein muß durchaus der
Ueberzeugung daß die Konferenz zur Komödie werden wird
wenn ſchon vor ihrem Zuſammentritt gegen jede möglichen
Vorſchläge Deutſchlands eine geſchloſſene Abwehrfront ge
ſchaffen wird Denn eine ſolche wird nur abermals eine
rinſeitige Feſtſetzung der Verpflichtungen Deutſchlands
herbeiführen und das Gegenteil praktiſcher Arbeit für die

iederaufrichtung Europas werden Mit lebhaftem Jnter
eſſe wird übrigens in amtlichen Kreiſen die Erklärung des
belgiſchen Miniſters Vander velde auf einem von der
Vaſeler Studentenſchaft veranſtalteten Vortragsabend zur
Kenntnis genommen wonach durch eine Politik der Wieder
zutmachung bis zum äußerſten nur die Gefahr eines
Weltkrieges heraufbeſchwören würde Man erblickt in
der Aeußerung des Minifſters die Beſiegten müßten den
Schaden nach Maßgabe ihrer eigenen Kräfte wieder gnut
machen eine gewiſſe Beſtätigung für die ſeit langem be
ſtehende Auffaſſung daß Frankreich mit ſeiner verfehlten
i ergutmachnngespoltttr mehr und mehr iſoliert daſtehen

wird
e

WTVB London 14 Mai r Reutererfährt Es iſt ziemlich ſicher daß Lloyd George und Mille
rand bei den Beratungen in Hythe ſich dahin einig werden
daß die Konferenz in Spa aufgeſchoben wird da es nicht
zweckmäßig wäre wenn die Konferenz mitten in die deut
ſchen Reichstagswahlen falle und da es für alle Teile vor
Keilhaft wäre wenn die deutſchen Vertreter auf der Konfe
renz das Vertrauen des neuen Parlaments genießen

Kein Einzug des dänſſchen Könſgs in die erſte Fone
WTV Flensburg 14 Mai Von unterrichteter Seite

wird mitgeteilt Die e daß der däniſche König am
20 Mai in der erſten Zone ſeinen Einzug halten wird iſt
in dieſer Form unrichtig Das ganze Abſtimmungsgebiet
einſchließlich der erſten Zone iſt bis zur Entſcheidung über
die Grenzen durch den Oberſten Rat in Paris deutſches Ge
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biet Weder der däniſche König noch irgend ein anderes
Staatsoberhanpt kann in dieſes Gebiet es ſei denn als Gaſt
Deutſchlands ſeinen Einzug halten

Proteſt gegen die Jnternationaliſierung der L Fone
WTVB Berlin 14 Mai Drahtnachricht Gegen

die Jnternationaliſterung der 2 Zone proteſtierten in Süd
ſchleswig 31 816 Perſonen durch Unterſchriſt unter die Er
klärung des Schleswig Holſteiniſchen Bundes

Die KAblieferung der Fiſchereifahrzeuge
WTB Berlin 14 Mai Die zurzeit in London wetit

lende deutſche Schiffahrtsdelegation unter Vorſitz des Ge
heimen Legationsrats Seliger die über die Abgabe der nach
dem Friedensvertrag noch abzuliefernden deutſchen Handels
ſchiffe und Fiſchereifahrzeuge unterhandelt hat hinſichtlich
der Fiſchereifahrzeuge mit der interalliierten
Schiffahrtskommiſſion ein Abkommen geſchkoſſen nach dem
die Abgabe dieſer Fahrzeuge auf eine Anzahl reichs
eigener Fiſchereidampfer beſchränkt wird An Stelle der
übrigen nach dem Friedensvertrag ablieferungspflichtigen
Fiſchereifahrzeuge ſind Neubauten ſowie Material für den
Fiſchereibedarf zu liefern Der Wert des Fiſchereiabkom
mens beſteht darin daß die deutſche Fiſcherei von der im
Friedensvertrag auferlegten Abgabe von Fiſchereifahr
zeugen die im bisherigen Betrieb tätig waren befreit
bleibt Die Fiſchverſorgung Deutſchlands kann daher im
bisherigen Umfange aufrechterhalten werden Dies iſt aber
nur dadurch erreicht worden daß das Reich durch Hingabe
eigener bisher zum Teil anderen Zwecken dienender
Dampfer durch Uebernahme von Neubauten und durch Zu
ſage von Materiallieferungen beſondere Verpflichtungen den
Alliierten gegenüber hat übernehmen müſſen

Erzberger Kandfdat für die
Keichstagswahl

WTV Stuttgart 14 Mai Der heutige Parteitag der
württembergiſchen Zentrumspartei ſtellte Erzberger mit
356 gegen 97 Stimmen bei drei Enthaltungen wieder als
Kandidaten für die Reichstagswahl auf

Ein Reichstarif für Bankbeamte

WTV Berlin 14 Mai Auf die von ſeiten der Ange
ſtelltenorganiſationen geſtellten Forderungen hat der Reichs
verband der Bankleitungen unter anderem beſchloſſen nach
wie vor bereit zu fein über einen Reichstarif zu verhandeln
unter der Bedingung daß vorher alle örtlichen Streiks ab
gebrochen werden Dagegen könne er ſeinen örtlichen Ver
bänden keine Genehmigung zu Sonderverhandlungen er
teilen Der Reichsverband der Bankleitungen iſt entſprechend
der bereits im Schlichtungsverfahren gemachten Zuſage zu
Verhandlungen gemäß S 13 der Neuregelung wegen einer
Erhöhung der Teuerungszulage mit Wirkung vom 1 Juni
1920 ab beim Nachweis einer Steigerung der Teuerung be
reit ſobald die örtlichen Streiks abgebrochen ſein werden

Auflöſung der C G T
Baſel 14 Mai Eigene Drahtnachricht

bäude des Allgemeinen Arbeiterverbandes in Paris wurde
heute polizeilich geſchloſſen Millerand erhielt von der
Kammer die Ermächtigung zur Auflöſung der Confederation
generale du Travail deren Beſtrebungen umſtürzle
leriſchen Charakter trügen Die Pariſer radikalen
Blätter Populaire und Radical fordern unverzüglichen
allgemeinen Landesſtreik Weitere Aufrufe
gipfeln in dem Vorwurf die kapitaliſtiſche Regierung be
ginne gegen das Proletariat Gewalt anzuwenden und ihre
gewählten Vertreter ins Gefängnis zu ſetzen Die Zeitung
er die offen zur Revolution aufforderte wurde
verboetn

Das Ge

Keformen im franzöſiſchen Bahnweſen
Paris 14 Mai Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten

Le Trouquer wird der Kammer am Dienstag einen Geſetz
r üher die Umgeſtaltung der Verwaltung der franzö

ſiſchen Eiſenbahnen zugehen laſſen Der Geſetzentwurf ſieht
die Einſetzung eines Oberrates der Eiſenbahnen vor der
aus 24 Vertretern der Eiſenbahndirektionen und 24 Ver
tretern aus dem Volke beſtehen ſoll Die Autonomie der
Verwaltungen der Eiſenbahngeſellſchaften ſoll durch den Ge
ſetzentwurf nicht berührt werden

Die vorläufige Regierung von Mexiko
WTVBV Amſterdam 14 Mai Drahtnachricht Laut

Times iſt die vorläufige Regierung von Mexiko mit de
la Huerva aus dem Staat Sonora als vorläufigen Prä
ſidenten der Republik General Ballos als Kriegs
miniſter und Sanche z Aſſona als Miniſter des Aeußern
gebildet worden

Vollſtrecktes Todesurteil
WT V Weſel 14 Mai Das Todesurteil gegen den

Eiſenträger Chriſtian Kö 9 aus Duisburg iſt Mittwoch
abend dürch Erſchießen vollſtreckt worden Köpp war vom
außerordentlichem Kriegsgericht wegen Aufruhr undMordes an einem der u
verurteilt worden

Das Keſſeltreiben gegen Rußland
Die Lage für Sowjet Rußland hat ſich wider Erwarten

zuſehends verſchlimmert Die polniſch ukrainiſche General
offenſive die zur Vertreibung der Sowjet Truppen aus
Kiew und Odeſſa führte ſcheint zwar vorläufig zum Still
ſtand zu kommen aber ſie iſt zweifellos ein Glied in der
Kette die erneut um die ruſſiſche Räterepublik gelegt wer
den ſoll Zu dem Keſſeltreiben gegen die Moskauer Re
gierung werden nach und nach alle Randſtagten aufgerufen
Sicherem Vernehmen nach ſoll ſelbſt Rumänien zu
einer Mitwirkung gewonnen ſein und auch An garn das
ein unmittelbares nachbarliches Jntereſſe an einer Ein
miſchung in die inneren Angelegenheiten des heutigen Ruß
land hat will der Entente zuliebe die Partie mitſpielen

Wenn ſich auch Bonar Law im Unterhauſe den Anſchein
gibt als ob England von den militäriſchen Vorgängen keine
Kenntnis gehabt habe ſo reden doch die Tatſachen eine
andere Sprache Es kann nicht bezweifelt werden daß
ein polniſch ukrainiſches Zuſammen wirken
unter dem Patronat Englands zuſtande ge
kommen iſt Das geheim gebliebene Ergebnis der Verhand
lungen zwiſchen Lloyd George und Millerand über die
ruſſiſche Frage in San Remo hat fraglos zu einem Einver
ſtändnis geführt das in dem Keſſeltreiben gegen die Sowjet
Republik ſeinen Niederſchlag gefunden hat Die Vermu
tung daß England allem äußeren Gebaren und allen Zu
ſicherungen zum Trotz den erneuten Anſturm organiſiert hat
wird zur Gewißheit durch die Meldung daß König
Georg ein Telegramm an den polniſchen Staatschef Pil
ſudski gerichtet hat deſſen Abſendung ſchon vor Beginn der
polniſchen Gegenoffenſive geplant war

Wenn man nun die Frage unterſucht warum England
auch heute noch in Abrede ſtellt an dem neuen Angriff be
teiligt zu ſein ſo gibt es auch für dieſe Frage eine verſtänd
liche Antwort Die Wirtſchaftsverhandlungen der Entente
mit den kooperativen Genoſſenſchaften Rußlands in Kopen
hagen England und Frankreich die ſich von einem mili
täriſchen Eingreifen nach dem Zuſammenb de Den
ſiven Denikins und Judenitſchs nicht mehr vier
wollten die neu geſchaffene Situation ausnützen um ſo
unerſchöpflichen Vorräte an Naturprodukten zu billigen
Preiſen zu ſichern Um nun Lenin nicht kopfſcheu zu machen
märkierten ſie den ehrlichen Makler Jnsgeheim aber
hofften ſie durch Ermutigung eines neuen Feldzuges gegen
Moskau ein zweites Eiſen ins Feuer legen zu können Sie
gehen dabei von der Erwägung aus daß ihnen der Sturz
der Bolſchewiſtenherrſchaft geſtatten würde Rußland wirt
ſchaftlich vollſtändig in ihre Gewalt zu bekommen Die fein
geſpitzte Jntrige ſcheint nun an dem Scharfblick Lenins ab
zubrechen Nach einer Meldung von Ritzaus Büro in Kopen
hagen hat die Sowjetregierung die Mitglieder des Zentral
vorſtandes der kooperativen Geſellſchaft verhaftet und auch
ihre Vertreter in London abgeſetzt Das iſt eine deutliche

Man braucht keine Sympathien für die ruſſiſche Räte
republik zu hegen um das Verhalten Lenins grundfſätzlich
zu billigen Das unehrliche Spiel der Entente haben wir
am eigenen Leibe bitter genug zu ſpüren bekommen um
ein gleiches Verhalten einem Leidensgenoſſen gegenüber
billigen zu können Wir begrüßen es daß die Sowjetregie
rung die Jntrige der Entente erkannt hat indem ſie be
hauptet die polniſche Offenſive werde von England und
Frankreich unterſtützt Wenn ſich das Moskauer Kabinett
in ſeiner Funkenantwort auf die Anfrage des Völkerbundes
wegen der Entſendung einer Studienkommiſſion nach Ruß
land allerdings unter Ausſchluß des kriegführenden Polens
zuſtimmend geäußert haben ſollte ſo gibt es erneut damit
einen Beweis von Selbſtbeherrſchung und Kraftbewußtfein
trotz des wiedereinſetzenden Keſſeltreibens Unſere Regie
rung aber hat gut daran getan ſich jeder Einmiſchung in
die ruſſiſchen Verhältniſſe zu enthalten Sie wird jetzt aber
auch daran gehen mäſſen auch ihrerſeits die Frucht
dieſer ehrlichen Politik in wirtſchaftlicher
Beziehung auszubeuten

Schwenkung Englanös in der ruſſiſchen Frage
Die in Paris erſcheinende ruſſiſche Jeitung Vosled

nija Nowoſti teilt mit daß in den letzten Tagen in den eng
liſchen Regierungskreiſen ſich eine Schwenkung in der ruſſi
ſchen Politik vollzogen habe Die leitenden Kreiſe Englands
ſollen wieder zur Ueberzeugung gekommen ſoin daß es not
wendig ſei die antibolſchewiſtiſchen Kräfte auf
dem ruſſiſchen Territorium zu unterſtützen Dieſe
neueſte Schwenkung der ruſſiſchen Politik der engliſchen Re
gierung wurde durch drei Tatſachen hervorgerufen 1 durch

a auf das Doppelſpiel Lloyd Georges

eichswehr zum Tode

die i Tätigkeit welche von der Armee des Generals
Wrangel auf der Halbinſel Krim entfaltet wurde die den
Engländern ganz unerwartet kam 2 die Ereigniſſe in
Transkaukaſien nämlich die Einnahme von Baku durch die
Bolſchewiſten und die Gefahr die dadurch für Batum und
Armenien entſtanden iſt und 3 durch die Erfolge des polniſchen Angriffs in der Ukraine welche re t haben daß

die militäriſche Macht der Bolſchewiſten chätzt worden
r

Gut informierte Kreiſe nehmen an daß dieſe Schwenkung in der Haltung Englands gegenüber dem ihen



re in der allernächſten Zukunft zum Ausdruck gelangen
wi

Fur Erhöhung des Mietzinsaufſchlages
WT B Berlin 14 Mai Die durch die Preſſe gehende

Kachricht daß der preußiſche Miniſter für Volkswohlfahrt
ſich bei der Einführung einer Höchſtgrenze für Mietzins
ſteigerungen mit einem Zuſchlag von 40 Proz einverſtanden
erklärt habe beruht auf Erfindung

Der Kapp Putſch und der deutſche Außenhandel
Die Neue Bad Landesztg veröffentlicht aus einem

Ende März aus Argentinien nach Mannheim gerich
teten Geſchäftsbrief folgende Stelle

Die unglücklichen Verhältniſſe in Deutſchland
zwangen die Anlage in St Louis zu kaufen Dieſer
feidige Krieg und nun noch zuletzt dieſe verdammte
Revolution von Kapp hat den ganzen deut
ſchen Handel zum Teufel gejagt Kein Menſch
traut ſich etwas zu kaufen in Deutſchland ſofern er Waren
nötig hat

Jm Jnland ſuchen die Rechtsparteien die deut
ſchen Jnduſtriellen dadurch für ſich einzufangen daß ſie ihnen
den Glauben beibringen wollen nur der Wiederaufbau
eines regaktionären militariſtiſchen Deutſchland könne uns
wieder beſſeren Zeiten entgegenführen Hier zeigt ſich an
einem praktiſchen Beiſpiel wie uns der Kapp Putſch im
Ausland geſchadet hat Wir brauchen unſere Exportinduſtrie
zum Wiederaufbau Deutſchlands und für unſere Export
nduſtrie das Vertrauen des Auslands zu ihrer Leiſtungs
fähigkeit Jm Ausland weiß man ganz genau daß nur ein
demokratiſches Staatsweſen in Deutſchland Ausßcht auf
dauernden Beſtand hat Wer gegen die Demo
kratie Sturm läuft ſchadet dem Deutſchen
Reich und damit letzten Endes ſich ſelbſt Das
mögen ſich alle die merken die von Rechtsparteien mit ihren
antidemokratiſchen und antiſozialen Tendenzen immer noch
das Heil Deutſchlands erhoffen

Folgen der Handelsſpfonage
Die Londoner Financial hat die amtliche Beſtätigung

erhalten daß das Geheimnis der Fabrikation von
grüner Farbe in England bekannt wurde Dieſer
Farbſtoff war bisher deutſches Monopol Das genannte
Blatt führt weiter aus es ſei Grund zu der Annahme vor
handen daß weitere Erfindungen von ebenſo großer Bedeu
tung für die engliſche Farbſtoffinduſtrie folgen werden

Der Schutz der nationalen Minderheiten
Unterredung mit Dr Köſter

Morgenbladet in Chriſtiania veröffentlicht eine
Unterredung mit dem Reichsminiſter Dr Köſter die
er dem Berliner Berichterſtatter des Blattes vor einiger
Zeit über die Frage des Schutzes der nationalen Min
derheiten gewährt hatte Dr Köſter erklärte

Nicht nur die deutſchen Organiſationen Schles
wigs ſondern auch die preußiſche Regierung
und die Reichsregierung haben die Frage ein
gehend geprüft und umfangreiches Material geſammelt

Pa ußiſche Regierung hat bereits beſchloſſen alle
ustpvaclaecchleswig geltenden Geſetze und Verordnun
tſchen Gefit m änewmark als segen die Dänen gerichtet

er die ha werden aufzuheben Es handelt ſich hierbei um
en o genannte Sprachenverordnung von 1888 die verſchärf
en Ausweiſungsbeſtimmungen das Verbot nichtdeutſche
Abzeichen und Flaggen zu führen ſowie däniſche Lieder zu
ſingen Seitens des Reiches iſt der Entwurf eines
entſprechenden Staatsvertrages mit Däne
mark bereits der däniſchen Regierung überreicht worden
Allerdings hat bereits der Artikel 113 der Reichsverfaſſung
urundfätzliche Sicherheiten in weiteſtem Umfange geſchaffen

Dies bleibt immerhin nur eine einſeitige Staats
maßnahme Wir wünſchen aber im Jntereſſe einer
dauernden Befriedigung der gemiſchten Grenzgebiete einen
gegenſeitigen Vertrag Nach unſerer Auffaſſung liegt in
einem derart zweiſeitigen Vertrage die beſte Bürgſchaft für
dauernde Ruhe und Frieden in den Grenzmarken Jeder
einzelne Bewohner in den Grenzgebieten hat gewiſſermaßen
dann vertraglichen Anſpruch auf Sicherſtellung ſeiner kultu
rellen Freiheit und iſt dadurch vor einſeitigen Verwaltungs
maßnahmen geſchützt Dieſer Minderheitsſchutz ſoll ſich be
ſonders auf alle kulturellen Gebiete die erfahrungs
gemäß der Bevölkerung am Herzen liegen erſtrecken So
ſoll das Recht des freien Gebrauchs der däniſchen Sprache
allen der bei Deutſchland verbleibenden däniſchen Minder
heiten im Privat wie im öffentlichen Leben insbeſondere
in den Schulen in den kirchlichen Zuſammenkünften in
Verſammlungen Vereinen und in anderen Veranſtaltungen

u werden Vor allem ſollen aber die völkiſchen
inderheiten bei uns das Recht erhalten ihr Schul

weſen ſelbſtändig zu ordnen und die hierfür erforderlichen
Kräfte zu berufen Das gleiche gilt für das Kultus
weſen Wir haben vorgeſchlagen den Minderheiten für
ihre Einrichtungen unter Berückſichtigung ihrer Zahlen
ſtärke und ihrer Leiſtungsfähigkeit öffentliche Zuwendun
gen zukommen zu laſſen Wir wiſſen daß alsdann die
nationalen Minderheiten in Deutſchland ein dauernd
ruhiges und zufriedenes Leben in geſicherter Pflege ihrer
kulturellen Eigenarten führen können und wir hoffen daß
das gleiche den deutſchen Minderheiten im Auslande eben
falls zuteil werden möge

Kaliabſchlüſſe und Sozialiſterungs
abſichten

Die Kaliinduſtrie wird neuerdings von beſtimmter Seite
unter dem Vorwand angegriffen daß die Kaliwerke zu hohe
Ueberſchüſſe erzielen Jn einem Bericht der Bankfirma Laupen
mühlen u Co Verlin Eſſen wird hierzu Stellung genommen
und geſagt

Die Angreifer ſcheinen zu überſehen daß die Kaliinduſtrie
in den Kriegsjahren gewaltige Verluſte tragen mußte wie kaum
eine andere Jnduſtrie unſeres Vaterlandes Während zahlreiche
Erwerbsgruppen Deutſchlands in der Kriegszeit mit Zuſtimmung
der Regierung hohe Gewinne erzielen durften wurde die Kali
induſtrie zu ſchweren Opfern verurteilt in völliger Verkennung
ihrer Bedeutung für unſere landwirtſchaftliche Erzeugung wie für
unſer Ernährungsweſen überhaupt Trotz aller Erſchwerungen
hat die Kaliinduſtrie ihre Betriebe ſoweit es möglich war auf
rechterhalten und ihre Belegſchaften durchgechalten Selbſt ſtarke
Unternehmungen der Jnduſtrie haben bei einer ſolchen Sachlage
großen Schaden genommen Die zahlreichen Zubußen die Zu
zahlungen auf Aktien die Ausgabe von Anleihen und die Jn
anſpruchnahme von Vankkrediten geben von der Schwere dieſer
Leidenszeit Zeugnis Erſt Ende des Jahres 1919 ſind der Kali
induſtrie endlich gewiſſe Erleichterungen gewährt worden die
auch ſofort die ſo dringend notwendige Steigerung der Kali
gewinnung und die Aufnahme des Auslandsgeſchäfts in größe
rem Rahmen erlaubten Damit ſetzte für die Jnduſtrie die Be
freiung aus der langen und ſchweren Verluſtwirtſchaft ein die
ſie angeblich im Jntereſſe der Allgemeinheit zu tragen verpflichtet
geweſen ſei Ebenſo wie in den Vorkriegsjahren verdankt die
Kaliinduſtrie ihre jetzigen guten Erträgniſſe der Pflege des Aus
landsgeſchäfts Hinzutreten die Verdienſtmöglichkeiten die ſich
aus valutariſchen Gründen ergeben die aber nur vorübergehen
der Natur ſind Die Zurückgewinnung und Ausgeſtaltung des
Auslandsgeſchäfts ermöglicht der Kaliinduſtrie die Niedrighal
tung der Verkaufspreiſe für das Jnland Dieſe für unſer Volks
ganzes vorteilhafte Wirtſchaftspolitik des Kaliſyndikats verdient
die Anerkennung und Förderung durch Oeffentlichkeit und Regie
rung Würden der Kaliinduſtrie die Valutagewinne zum größ
ten Teil wieder genommen ſo würde ihr die Möglichkeit der bil
ligen Preisfeſtſetzung für den Jnlandsverbrauch zerſtört werden
da die heutigen Jnlandspreiſe für Kali verluſtbringend ſind
Um nicht in Verfall zu geraden würde ſie dann gezwungen ſein
die Jnlandspreiſe weſentlich zu erhöhen Den Schaden hätte
ſchließlich die Allgemeinheit Um dieſen Werturteilen vorzu
beugen ſei darauf hingewieſen daß die bisherigen Valauta
gewnne bei weitem nicht genügten um die gewaltigen Verluſte

auszugleichen die die ſchweren Kriegsjahre der Kaliinduſtrie
auferlegten

Neben den Angriffen auf die Kaliinduſtrie treten die be
kannten Sozialiſierungsabſichten wieder deutlicher
hervor Die bürgerlichen Parteien werden ſich ohne Frage kom
menden Sozialiſierungsverſuchen noch entſchievener widerſetzen
als bisher zumal da die Erfahrung bei Sozialiſierung n und
Kommunaliſierungen niemals eine Hebung der Erzugniſſe und Verbilligung der Preiſe ſon
dern ſtets das Gegenteil einer Beſſerung erwieſen haben Bozeichnend erſcheint in dieſer Beziehung daß der
Haushaltsplan des anhaltiſchen Fiskus der in dieſer Woche ver
öffentlicht worden iſt für die ſtagtlichen Kaliwerke Anhalts im
laufenden Jahre eine halbe Million Mark Zuſchüſſe arfordert
Während die privatwirtſchaftlich betriebenen Kaliunternehmun
gen ſo gut arbeiten daß ſie wegen ihrer Ueberſchüſſe angegriffen
werden muß der fiskaliſche Betrieb der dieſelben Abſatzwöglich
keiten hat wie der vrivate Betcieb mit Unterbilanz arbeiten
und die Steuerzahler ſtark in Anipruch nehmen Solche Miß
erfolge ſozialiſierter Betriebe ſchrecken von NRachahmungen ab und
es iſt deshalb kaum anzunehmen daß die bürgerlichen Parteien
im neuen Reichstag neuen Soztaliſierungsplänen der radikalen
Linksparteien Gefolgſchaft leiſten werden

Unruhen in ganz Jrland
WTVB London 14 Mai Reuter Telegramme au

allen Teilen Jrlands enthalten Berichte über die Einäſche
rung von Polizeiſtationen Ueberfälle auf Zoll und Steuer
ämter und Zerſtörung von Dokumenten Die Uoberfälle
wurden ſämtlich von bewaffneten maskierten Männern
ausgeführt Alles ſpricht für das Vorhandenſein eines
ſorgfältig ausgearbeiteten Geſamtplanes
Sinnfeiner überfielen geſtern abend die Steuerämter in
Londonderry und Belfaſt und verbrannten die Einkommen
ſteuerdokumente Um Mitternacht wurde bei Skibberein
das Wohnhaus einer bekannten Perſönlichkeit überfallen
die aus dem Bette geriſſen und mit Teer beſchmiert wurde

Ein engliſch perſiſches Glabkommen
WTVB Amſterdam 14 Mai Dem Telegraaf zufolge

haben die Verhandlungen zwiſchen der engliſchen Regierung
und der Anglo Perſian Oil Company zur Errichtung der
North Perſian Oi Company mit einem Kapital von dref
Millionen Pfund Sterling zur Einigung geführt

Deutſches Reich
Beſchäftigungsrückgang in der ſächſtiſchen Jnduſtrie

Leipziger Blätter berichten Auch in der ſächſiſchen
Schreib und Nähmaſchineninduſtrie macht ſich ein ſtarker
Rückgang der Aufträge bemerkbar Viele Aufträge werden
zurückgezogen Amerikaniſche Nähmaſchinen
werden heute bereits um 200 Mark billiger
als deutſche angeboten Auch die neue Preiserhöhung für Schreibmaſchinen um 33 Proz obwohl erſt
anfangs dieſes Jahres eine um 50 Proz vorge
nommen worden iſt macht das Ausland bald wieder wett
bewerbsfähig Jn der erzgebirgiſchen Perlinduſtrie werden
zahlreiche Aufträge zurückgezogen Die Kleinhändler mit
Zigaretten halten mit Aufträgen außerordentlich zurück
Jn der Wirkbranche von Limbach und Umgegend macht ſich
die wirtſchaftliche Kriſis ebenfalls ſtark bemerkbar Jn ver
ſchiedenen Betrieben arbeitet man wöchentlich nur 24 bis
30 Stunden Verſchiedene große Verbände u a die Stickerei
Weberei und Spitzenabteilung der Textilbranche im Vogt
land haben große Kündigungen und Arbeitseinſchränkungen

nen müſſen Die Strumpfinduſtrie wird folgen
müſſen

Beihilfen für penſtonierte Offiziere uſw Halbamtlich
wird uns geſchrieben Es iſt leider bisher nicht möglich ge
weſen allen denjenigen penſionierten Berufsoffizieren und
Berufsbeamten des alten Heeres wie den Hinterbliebenen

eÄÜcas ,ÄÜX e ÜXXÜÄTÜÄÜ T ÄÜCeeÜ n SuäGeneralverſammlung der Kantgeſellſchaft
in Halle

Der urſprünglich gefaßte Plan der Kantgeſellſchaft die
diesjährige Generalverſammlung nach einer fünfjährigen
Pauſe vom 27 Mai bis 30 Mai in Halle zu halten kann
mit Rückſicht auf die immer noch in der Steigerung be
griffenen Verpflegungskoſten nicht durchgeführt werden da
wie die Geſellſchaft uns mitteilt viele Mitglieder in dieſer
Hinſicht große Bedenken äußerten Die Kantgeſellſchaft ſieht
ſich daher genötigt die diesjährige Tagung auf die Zeit vom
Sonnabend den 29 Mai abends bis Sonntag den 30 Mai
abends in verkürzter Form feſtzuſetzen

Die Sitzungen und Vorträge ſowie ein geplantes Kon
zert finden in der Aula der Univerſität ſtatt Die

eitung der geſchäftlichen Sitzung führt der Vorſitzende der
Kantgeſellſchaft Geheimer Oberregierungsrat Dr med h c
Meyer Kurator der Univerſität Halle Die Leitung der
Vorträge und Diskuſſionen hat der ſtellvertretende Ge
ſchäftsführer Prof Dr Arthur Liebert übernommen
Die Leitung des muſikaliſchen Teils liegt in den Händen des
Oberarztes Privatdozenten Dr Louis Grote Halle Die
wiſſenſchaftlichen Vorträge finden öffentlich ſtatt der Zu
tritt iſt jedem geſtattet der ſich für Philoſophie intereſſiert
Das Sonntag abend in der Aula der Univerſität ſtattfin
dende Konzert iſt frei für die Mitglieder der Kantgeſell
ſchaft ſowie für die geladenen Gäſte An den wiſſenſchaft
lichen Debatten können ſich auch Nichtmitglieder der Kant
geſellſchaft beteiligen ſoweit ſie beachten daß die Kantgeſellſchaft nach hre Satzungen eine ſtreng wiſſen
ſchaftliche Geſellſchaft iſt mit Ausſchluß
anderer nicht wiſſenſchaftlicher Tendenzen

Die geſchäftliche Sitzung die nicht öffentlich iſt findet
Sonntag den 30 Mai vormittags 824 bis 10 Uhr in der
Aula der Univerſität ſtatt Es werden die nichtſtändigen
Mitglieder des Verwaltungsausſchuſſes gewählt Die wech
elnden Mitglieder für das abgelaufene Jahr ſind Geh
uſtizrat Prof Dr Stammler Berlin Geh rn s

rat Bibliotheksdirektor Dr Gerhard Halle Prof Dr
Fr iſcheiſen Köhler Halle Obergeneralarzt Prof

r med et phil h c Exzellenz von Kern Berlin
Kommerzienrat Dr phil h c Lehmann Halle Prof
Dr Liebert Berlin

Von 10 Uhr ab finden die öffentlichen Verhandlungen

ſtatt Es werden ſprechen Prof Dr nZur Phänomenalität des Raumes Geh Regierungsrat Dr
GSerhard Bericht über ein neu aufgefundenes ſoge

endporträt Kants 1760 aus dem e
von Franz Freiherr pon Oberbib ar

Dr Hans Schulz Halle Mitteilung über eine zeit
genöſſiſche däniſche Ueberſetzung von Fichtes Beſtimmung
des Gelehrten mit Nachträgen von Fichte in der Ueber
ſetzung Prof Dr Arthur Liebert Berlin Bericht über

die gegen Kants Bücher r Zenſur beim Ausgang des
18 Jahrhunderts Von 1124 Uhr bis 2 Uhr werden ſprechen
Geheimer Regierungsrat Prof Dr Paul Natorp Mar
burg über Die Wortbildung des kritiſchen Jdealismus Rück
blick und Vorblick Prof Dr Arthur Liebert Breslau
Korreferat Zukunftsaufgaben und Entwicklungswege des
NeuKantianismus Jm Anſchluß daran findet Diskuſſion
ſtatt Nachmittags 7 Uhr werden folgende Vorträge ge
halten Geheimer Studienrat Gymnaſialdirektor Prof Dr
Goldbeck Berlin Die philoſophiſche Propädeutik vom
Standpunkt der Jugendpſychologie und Privatdozent Dr
Wichmann Haſle Korreferat Ueber die Zukunfts
aufgabe der philoſophiſchen Propädeutik

Bei dem Konzert in der Aula kommen ausſchließ
lich Schöpfungen des n Prof Dr Paul Natorp
zur Aufführung Trio EMoll für Klavier Geige und Cello
Privatdozent Dr med Grote Konzertmeiſter Johannes

Verſteeg vom Stadttheater in Halle Aſſiſtenzarzt Dr med
Werner Budde ſechs Lieder für Bariton Privatdozent Dr
Moſer Halle Teile aus einer Geigenſonate Privatdozent
Dr Grote und Konzertmeiſter Johannes Verſteeg ſechs
Lieder für Sopran Frau Dina Mahlendorff Halle

Eine Anzahl Mitglieder der Kantgeſellſchaft die ſich
für den poſitiviſtiſchen Jdealismus in der Richtung der
Philoſophie des Als Ob intereſſieren planen im zeitlichen
Anſchluß an die allgemeine i erKantgeſellſchaft in Halle eine geſonderte Vorverſamm
lunmg an der auch Nichtmitglieder der Kantgeſellſchaft teil
nehmen Zu dieſer n s laden namhafte deutſche
Gelehrte u a der Phyſiologe Ab derhalden Halle der
Philoſoph Becher Münſter Albert Einſtein Berlin

und der Philoſoph Vaihinger Halle
ein Die Beſprechungen finden Sonnabend den 29 Mai
vormittags 2 Uhr und nachmittags 7 Uhr in ver
Aula der Univerſität Halle ſtatt Aus den Vorträgen ſei
hervorgehoben Prof Dr Kraus Prag Fiktion und Hypo
S in der Einſteinſchen Relativitätstheorie Profeſſor

inſteinwird vorausſichtlich an der Debatte
teil nehmen Die Verhandlungen ſind öffentlich Ver
handlungsleiter iſt Dr Raymund Schmidt Leipzig Her
ausgeber der Annalen der Prere mit beſonderer
Rückſicht auf die Probleme der Als OßBetrachtung Den
W ichen Teil dieſer Konferenz hat Pivatdozent Dr

mar Wichmann Halle übernommen

Goldö
Von

Armin T Wegner
Nachdruck verboten

Wer ſchuf dich Wer hat dich auf unſere Erde getan
grauſames Metall Durch die Flucht der Jahrhunderte
tobſt du Nationen Staaten Königspaläſte papierverklebte
Hütten in Gräbern und Särgen gehütet Völker ſtürzten

ſich in den Tod um deinetwillen ſtarben Sklaven an die
Bank der Galleren geſchmiedet Jünglinge bluteten Greiſe
zerbrachen und entleibten ſich

Aus tauſend Kehlen flammt zu jeder Stunde der Schrei
Um deinetwillen raſen Maſchinen und Eiſenbahnen

Fabriken türmen ſich Städte um deinetwillen Kaufhäuſer
Banken um deinetwillen Millionen verlaſſen ihre Heimat
Berge werden abgetragen Flüſſe getrocknet um deinetwillen
Meere durchwühlt und ausgeſogen Amerika Aſien Afrika
die glückumſchatteten Völker des Südens die traurigen
Augen indianiſcher Geſichter Jndier Buren Jrländer
Chineſen Armenier Hereros niedergemetzelt um deinet
willen in die Gefangenſchaft in die Wüſte getrieben um
deinetwillen gepeitſcht in Ketten geworfen erdroſſelt um
deinetwillen Schweißtriefende Rücken ächzen in den Berg
werken vor den Dampfkeſſeln an den Kränen um deinet
willen Kinder ſchwangere Mütter an den Webſtühlen um
deinetwillen Sie bauen Schlachtſchiffe und Kanonen um
deinetwillen bewerfen ſich mit Minen Granaten und bren
nendem Benzin Sieben Millionen Menſchen ſtarben in
dieſem Kriege und dreißig in jenem Feuersbrünſte Zer
ſtörungen Hungersnöte um deinetwillen Steuern Abgaben
um deinetwillen Ehebruch um deinetwillen Bosheit um
deinetwillen Lüge um deinetwillen Verrat um deinet
willen Verbrechen um deinetwillen Gemeinheit Nieder
tracht um deinetwillen Wahnſinn um deinetwillen Mord

Diebſtahl Vergewaltigung und alles um deinet
willenWehe mich ſchaudert dich zu berühren galliger Tropfen
in meiner Hand kalt vom Schweiße der Arbeit aus deinen
Poren dringt das Blut der Millionen die getötet haben
Fluch dir in den goldenen Banken den Spielſälen den ge
ſchwollenen Kaſſen der Bürger in den abgewürgten Händen
der Armut und des Hungers Als der erſte Menſch dich im
Sande des Ufers ſah warum warf er dich nicht von ſich
Schrie mit geblähtem Haar und ſchleuderte dich zurück in
den Ahgrund Fluch dir daß die Welt eine

lWüße geworden i
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Zon Berufsoffizieren und Berufsbeamten welche bisher auf liſten ſeien entſchieden zu be ampren Jm übrigen müßten die
Grund des bei ihnen feſtgeſtellten Bedürfniſſes ſchon erne
ſaufende Kriegsbeihilfe Teuerungszulage beziehen die
ihnen mit Wirkung vom 1 Januar 1920 zugeſtandenen
150 Prozent Erhöhung ausgenommen für Voll
waiſen rechtzeitig wie es im Jntereſſe dieſer Perſonen
angezeigt wäre zur Anweiſung zu bringen Um aber der
allgemeinen Notlage Rechnung zu tragen ſind die zuſtän
digen Regierungen uſw angewieſen worden den in Be
tracht kommenden Perſonen vorläufig zu den bereits von
hier angewieſenen laufenden Kriegsbeihilfen nicht Be
ſchaffungsbeihilfe als einen Teil der in Frage kommenden
Erhöhung vom 1 Januar 1920 ab bis zur erfolgten Um
rechnung bei der der zu empfangende Reſtbetrag feſtgeſtellt
und angewieſen wird monatlich 75 Mark Zuſchlag
orſchußweiſe auszuzahlen Dieſe Vorſchüſſe
werden dann bei der endgültigen Umrechnung die hier ein
eln vorgenommen werden muß in Abzug gebracht Be
ſonderer Anträge bedarf es nicht

Aerzte und Krankenkaſſen Die in Leipzig geführten
Verhandlungen zwiſchen den deutſchen Aerzteorganiſationen
und den Krankenkaſſenverbänden wegen Abſchluſſes neuer
Kaſſenverträge ſind ergebnislos verlaufen

Das Ausland zieht zahlreiche Aufträge aus der ſäch
ſiſchen Wirkinduſtrie zurück Jn einem Falle ſind Aufträge
von über 1 Million Mark zurückgezogen worden Der
Grund liegt darin daß jegliche Dispoſitionen wegen der
ſtändigen und ſprunghaften Lohnſteigerungen unmöglich geworden iſt

Schließung des Betriebs bei Blohm und Voß in Ham
zurg Die Werft von Blohm und Voß hat infolge Streiks
der techniſchen und kaufmänniſchen Angeſtellten uſw den
Betrieb geſchloſſen und die Entlaſſung ſämtlicher Arbeiter
ausgeſprochen Nach Wiedereröfnung des Betriebes ſollen
ſämtliche Arbeiter wieder eingeſtellt werden

Streik der Friſeurgehilfen Die Friſeurgehilfen Ber
lins haben die Arbeit niedergelegt da ihnen Wochenlöhne
von 140 Mk für Herren und 150 Mk für Damenfriſeure
nicht bewilligt worden ſind

Streik der Bäckergeſellen in Düſſeldorf Die Bäcker
und Brotkutſcher ſind in den Ausſtand getreten wegen einer
Forderung ron 325 Mk Wochenlohn Erſt am 1 Mai war
für den geſamten Regierungsbezirk Düſſeldorf ein neues
Lohnabkommen getroffen worden das den Bäckergeſellen
260 Mk Wochenlohn zubilligte Dieſer erhöhte Lohnbetrag
var am Sonnabend den 8 Mai zum erſten Male gezahlt
vorden Die Düſſeldorfer Bäckergehilfen ſetzten ſich über
das Tarifabkommen hinweg und traten in den Streik ein
Die Brotverſorgung Düſſeldorfs iſt gegenwärtig noch nicht
gefährdet

Halle und Umgebung
Halle den 15 Mat 1920

Die Fſta Wahlen an unſerer Univerſität
Am 10 11 und 12 d Mts fanden an der hieſigen Uni

derſität die Wahlen zum Allgemeinen Studenten
ausſchuß ſtatt deren Ergebnis deshalb von großer Bedeutung
iſt da die sie Anerkennung der Aſta als Vertretung derStudentenſchaft für die nächſte Zeit zu erwarten iſt Wahlbe
rechtigt war jeder Studierende dem gegen Vorzeigen der Erken
nungskarte ein Wahlausweis erteilt wurde auf Grund deſſen
er ſeine Stimme abgeben konnte Die Wahl ſelbſt war eine
zffentliche nach gleichem Stimmrecht erfolgende direkte Wahl
Von einem Wahlkampf wie bei den früheren Wahlen der ſich
neiſtens in einem Plakatkrieg an Brettern und auf Korridoren
abſpielte kann dieſes Mal nicht die Rede ſein

Die Beteiligung an der Wahl war verhältnismäßig gering
es ſind 1614 Stimmen abgegeben worden Wahllokale waren
die Aula im Univerſitäts Hauptgebäude der große Präparierſaal
im Anatomiegebäude die Earderobe des Chemiſchen der kleine
Hörſaal des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts und das Pathologiſche
Jnſtitut Es waren im ganzen 7 verſchiedene Liſten aufgeſtellt
worden von denen 3 verbundene Liſten waren 1 die des
Waffenrings 2 des Verbandes halliſcher Corporationen V H

3 der Deutſchen Hochſchulpartei des Verbandes der Nicht
incorporierten D H grit 4 des Studentinnen Vereins 5 der

6 der Vorklinikerſchaft 7 der jüdiſchen Verbin
dung Albingia Liſte 1 vereinigt in ſich den S den V
den L C und die A L V Agronomig Liſte 2 umfaßt ſämtliche
übrigen halli chen Corporationen mit Ausnahme der Verbindung
Albingia Die Deutſche Hochſchulpartei umſchließt alle auf
nationalem Boden ſtehenden Nichtincorporierten ſie iſt hervor
gegangen aus den Arbeitsgemeinſchaften der Fakultäten und den
nolitiſchen Parteien der Univerſität Die D H P hat ſelbſt
wieder 6 Liſten aufgeſtellt A Theologen B Rechts und Staats
wiſſenſchaftler C Mediziner D Philologen E Chemiker
F Landwirte Das Wahlergebnis geſtaltet ſich folgendermaßen
1 Waffenring V C Marchia Saxonia Thuringia
Saxonia Vandalig S C Teutonia Neoboruſſia
Paleiomarchia Boruſſia Gueſtphalia Normannia

2 Palaeomarchia Vitebergia Pomerania
Hercynia RNeoboruſſia Agronomia re26 2 V H C Halliſche z J Wingolf Tuiskonia5 verbundene Liſten V D St 3 Burſchenſchaften
Alemannia Germania Salingia dann Gothia
Askania Hanſea Theolog Verein Shakeſpeareang 2
verbundene Liſten Thuringia Sileſia Rhenania
Markomannia Vartburgia zuſ 42 3 D H 344 Studentinnen Verein 3 5 Klinikerſchaft 2
6 Vorklinikerſchaft 6 7 Albingia 1 Es entfallen alſo auf die Corporierten 69 und auf Nichtincorporierten 45
Mitolieder

Während die Anzahl der Vertreter der nichtincorvorierten
Studentenſchaft in den früheren Semeſtern ſtändig im Wachſen
begriffen war ſcheint jetzt ein Stillſtand eingetreten zu ſein
Das Verhältnis der corporierten und nichtcorporierten Studenten
war in früheren Semeſtern folgendes Frühj Zwiſchen Semeſter
1919 5 N und 60 S 1919 39 N und 76 Herbſt
Zwiſch S 1919 45 N und 70 C

Halleſcher Beamtenausſchuß
Jn der letzten beſonders ſtarkbeſuchten Verſammlung des

Halleſchen Beamtenausſchuſſes wurde neben minderwichtigen
Fragen vor allem das Ergebnis der Beratungen der Beſoldungs
ordnung beſprochen Der Vorſitzende gab hierzu erläuternde Er
klärungen ab die allgemein befriedigten Jn der Ausſprache be
tonten die verſchiedenen Redner daß trotz mancher Mängel das
de doch einen großen Fortſchritt bedeute der begrüßt werden
müſſe

Die Umwandlung des Beamtenausſchuſſes in ein Gewerk
ſchaftskartell wird en behandelt nachdem weitere Be
wrechungen ſtattgefunden haben Davon hängt auch die Frage
dex Errichtung eines Bezirkskartells ab für welches die Not
wendigkeit vorliegt Die Vorſtandswahl wurde in Anbetracht
deſſen bis zur Erledigung dieſer Fragen vertagt

Zur Reichstagswahl nahm der Ausſchuß durch ein
Referat des Herrn Sperl Stellung Herr Sperl führte die
Verſammlung in die Beſtimmungen der Reichsverfaſſung und des
Reichswahlgeſetzes ein Die Beamten müßten ge

loſſen zur Wahl gehen Der Beamtenausſchuß könne
ner neutralen Stellung wegen nicht für eine beſtimmte
erklären habe nach
bei aher dia Kilten einer h zu T

eamten mehr in die politiſchen Organiſationen eintreten
Hieran knüpfte ſich eine rege Ausſprache Verſchiedene

Redner traten den Ausführungen des Referenten bei Der
ſchriftlichen Unterbreitung der Beamtenforderungen an die Kan

didaten der einzelnen Parteien wurde widerſrrochen Sämtliche
Redner wieſen auf die Programme der einzelnen rteien hinund erinnerten an die Beſtimmung der Reichederſaſung wonach
der Abgeordnete nicht an Jnſtruktionen gebunden iſt

Ein beſonderer Vertreter zur Tagung des Deutſchen Be
amtenbundes ſoll von der Ortsgruppe nicht entſandt werden
Der Vertreter einer dort anwefenden Berufsvereinigung wird
ſpäter den Bericht erſtatten

Keichsnotopfer
Nach S 41 des Geſetzes über das Reichsnotopfer iſt der Ab

gabepflichtige berechtigt im voraus Zahlungen auf die noch
nicht veranlagte Abgabe in bar zu leiſten für die ihm ſoweit
ſie bis zum 30 Juni d J erfolgen eine Vergütung von 8 v H
und ſoweit die Einzahlung in der Zeit vom 1 Juli bis 31 De
zember 1920 erfolgt eine ſolche von 4 v H gewährt wird

Die Reichsbankanſtalten nehmen derartige Zahlungen bereits
entgegen Nunmehr ſind auch die Kreiskaſſen damit
beauftragt und zwar wird die dem Einzahler zuſtehende
Vergütung von 8soder 4 Proz im voraus abgezogen ſo daßbei Einzahlung vonjie 92 Mark oder
96 Mark Beträge von je 100 Mark als getilgt an
gerechnet werden Die im S 30 des Geſetzes vorgeſehene
Verpflichtung zur Verzinſung der Abgabe vom 1 Januar 1920
ab mit 5 Prozent hört mit dem Tage der Einzahlung auf Bar
zahlungen können auch durch Banküberweiſungen und Schecks
erfolgen Es empfiehlt ſich von der Vorauszahlung von Abgabe
beträgen für das Reichsnotopfer ausgiebigen Gebrauch zu
machen da mit dem Tage der Einzahlung die Verzinſung mit
5 Proz ſeitens des Steuerpflichtigen aufhört und ihm das Reich
für die bis zum 30 Juni 1920 eingezahlten Beträge 8 Prozent
und für ſolche vom I Juli bis 31 Dezember 1920 4 Prozent

Zinſen vergütet aVormittagsziehung der Preußiſch Süddentſchen Klaſſenlotterie
Berlin 14 Mai 10 000 Mk auf Nr 186 735 5000 Mk

auf Nr 164 804 200 092 3000 Mk auf Nr 2977 5696 7170
12 089 25 909 31 495 35 238 38 039 41 408 42 754 61 489 64 412
68 484 72 503 76 065 87 445 96 347 96 933 103 345 107 901
128 356 151 334 161 473 176 874 107 771 191 901 206 863
210 702 211 420 217 189 221 288 230 866

Diebſtahl an der Telegraphenleitung Jn den Nächten vom
20 zum 21 April und vom 1 zum 2 Mai ſind an der Bahn
ſtrecke Wallwitz Teicha und an der Straße Lehndorf Dachritz
insgeſamt 7 Telegraphenſtangen 1 Donpelgeſtänge und 540mal
1,5 mm Bronzedraht geſtohlen wurden Auf die Ergreifung der
Diebe hat die Ober Poſtdirektion Halle Saale eine Belohnung
von 300 Mark ausgeſetzt die verdoppelt wird ſofern es ſich um
bewaffnete Täter handelt

Die Waſſer wirtſchaftliche Vereinigung für Mittel und Säüd
deutſchland hält am 18 und 19 Mai in Weimar ihre Haupt
verſammlung ab

Verein ehem 36er Die am 16 Mai geplante Beſichtigung
des Prop Muſeums findet nicht ſtatt

Familien Nachrichten
Geboren Oswald Kuntze Halle Louis Neumann

Halberſtadt
Verlobte Aenne Lüdecke Rudolf Schubert Torgau Stud

med Herta Kaeſtnerx Kand med Hans Foerſter Halle Frieda
Schmidt Halle Fritz Kröber Braunſchweig

Vermählte Willy Wolf Marianne Behrens Oberröb
lingen Max Dathe Luiſe Sieger Deſſau Hans Carl
Martha Hirſch Halle

Geſtorben Berginſpektor Oskar Franke Aſchersleben Auguſte
Wagner geb Eule Großtreben Frieda Rothmann Weidenhain
Charlotte Strobach geb Steffen Calbe Auguſte Weiland geb
Lehmann Sachſendorf Gottlob Brodte Berlin Emilie Buſch
geb Eckard Halle Wilhelm Stephan Stumsdorf Marie
Bothe geb Tag Artern

ProvinzialKachrichten
Leivpzig 14 Mai Beim Brande des Volkshauſes

ſollte am 19 März u a auch eine Aktentaſche mit 24 005
Mark Erwerbsloſengeldern verbrannt ſein die
mit anderen Schriftſtücken in einem Geldſchranke gelegen haben
ſollten Bei der Oeffnung ges Geldſchrankes fand man auch die

verkohlte t und einige v erkohlte Papierreſte vor Vor
wenigen Tagen brachten die umfangreichen Licht
in die dunkle Angelegenheit und derjenige der das Geld unter
ich gehabt hatte mußte unter dem Drucke des herzugeſchafften

weismaterials zugeben daß er das angeblich verbrannte
Geld vor der Beſchießung des Volkshauſes an ſich ge
nommen und zu Hauſe verwahrt hatte 20000 Mark hatte er
dann nach dem Brande des Volkshauſes im Keller eines Stötte
ritzer Grundſtücks in einer Marmeladenbüchſe etwa Meter tief
vergraben wo ſie jetzt vollzählig gefunden wurden

Naumburs 14 Mai Das Kirſchfeſt wird in dieſemJahre noch nicht gefeiert werden Wie im Vorijahre ſoll ſtatt
deſſen wieder ein Jugendfeſt ſtattfinden

Eilenburg 14 Mai Die bekannte Sorbenburg
iſt an einen Käufer aus Bremerhaven verkauft zwei Leipziger
kauften das alte Grundſtück der Vereinsbrauerei

Quedlinburg 14 Mai Das Opfer eines Unsglücks
falles oder Verbrechens dürfte der beim hieſigen Poſt
amt angeſtellte Landbriefträger Artur Bär geworden ſein der am
13 April eine Brockentour antrat und ſeitdem vermißt wird
Selbſtmord erſcheint ausgeſchloſſen Bär hatte für 8 Tage
Lebensmittel und 200 Mark Bargeld bei ſich

Pretzien 14 Mai Al les iſt verwendbarl Dieb
ſtähle nehmen in uer Cegend immer ſonderbarere Formen
an Jn einer der letzten Nächte wurden an der Kleinbahn
zwiſchen hier vnd Eommern von einigen Güterwagen die Puffer
abgeſchraubt und geſtohlen

Groß Mühringen 14 Mai Wie früher Felddiebe
beſtraft wurde Am 29 Mai 1820 wurde in Anhalt die
z bei geringen Feld und Gartendiebereien übliche Anwen
ung der Prangerſtrafe aufgehoben und dafür verordnet daß

derartige Diebereien mit r ZüchtigungStrafarbeit auf die Dauer von 24 Stunden bis 8 Tagen ge
ahndet werden ſollten Nur bei Feld und Gartendiebereien
im wiederholten Rückfall konnten die Uebeltäter ſoweit ſie voll
jährig waren noch mit Ausſtellung am Pranger und Umhängung
der geſtohlenen Früchte eine Stunde vor und eine Stunde nach
mittags beſtraft werden

Deſſau 14 Mai Umfangreiſt ählen in der Raffinerie Alten iſt
en Zuckerdieb
ie hieſige Kriminal

polizei wiederum auf die Spur gekommen Eine Anzahl Per
ſonen wurde in Haft genommen Acht Zentner Zucker konnten
noch beſchlagnahmt werden

Jena 14 Mai Zur Abwehreiner ſchweren Be
r Jm Anzeigenteil der Jenaiſchen Zeitungt folgende Aufforderung an die Offiziere von 1914 zu leſen

er hieſige Verlagsbuchhändler Diederichso be
leidigt die Offiziere in ſe Märzzeitſchrift Die Tat aufsſchwerſte u a durch Weitoer rbreitung folgender Verleumdung
Als wir in Belgien einrückten erzählte mir ein Diplomat
entdeckte ich daß jeder Offizier faſt ohne Ausnahme ſtahl nicht

beſten n waren frei davo iere die 1914
mer Abwehr ihre

ne et eAdreſſen unverzüglich an die

vermiſchtes
Geplanter Raubmord an einem Geldbriefträger Die

Jahre alte Anna Mäder in Berlin wurde unter dem dringender
Verdacht eines geplanten Raubmords an einem Geldbriefttäger
verhaftet Sie war im Jahre 1912 als Schauſpielerin und
Sängerin im Stadttheater Poſen und 1917 im FriedrichWilhelm
ſtädtiſchen Theater in Berlin tätig Vorher war ſie Verkäuferin
und Stenotypiſtin und während des Krieges Munitionsarbeiterin
geweſen Bis Ende April d J war üe wieder als Schau
ſpielerin tätig Obwohl ſie monatlich 600 Mark verdiente kam
ie mit ihrem Gehalt nicht aus und ſtrebte auf alle Weiſe Geld
zu erlangen So ſuchte ſie einen Mann zu veranlaſſen mit ihr
Einbrüche zu verüben und als dieſer das Anſinnen ablehnte
lam ſie mit einem anderen Plane Sie wollte an ſich ſelbſt
Poſtanweiſungen aufgeben und auf dieſe Weiſe den Geldbrief
träger in ihre Wohnung locken Dort wollte ſie ihn töten die
Geldtaſche an ſich nehmen und den Körper des Ermordeten zer
ſtückeln und verbrennen Der Mann dem ſie dieſen Plan mit
teilte ſollte ihr hilfreiche Hand leiſten Ein zweiter Komplice
deſſen Namen ſie vorläufig noch nicht nennt wollte ebenfalls mit
wirken Die Mäder ſtellte dann auch eine Drahtſchlinge her
kaufte einen Revolper ein ſtilettähnliches Meſſer und Pack
vapier um darin die Leichenteile fortzuſchaffen Dann gab ſie
an ſich eine Poſtanweiſung auf erreichte aber weder bei dieſer
noch bei einer zweiten ihr Ziel Nunmehr ſandte ſie ſich eine
dritte Poſtanweiſung Jnzwiſchen hatte aber die Kriminal
polizei Kenntnis von dem Mordplan erhalten und verhaftete die
Mäder die ſchließlich zugab jhre ſadiſtiſchen Triebe hätten ſie
gezwungen einen ſolchen Mord ſich ſelbſt vorzutäuſchen Jn
Wahrheit habe ſie die Tat nicht verüben wollen Dem ſteht
jedoch gegenüber daß ſie auch zu anderen Perſonen geäußert hat
ſie müſſe 45 um jeden Preis viel Geld verſchaffen Die Mäder
iſt allem Anſchein nach geiſtig minderwertig

Zu einem blutigen Kampf zwiſchen Einbrechern und
Schutzmannſchaften kam es in dem Stadtteil Bürgel zu
Offenbach am Main das von den Franzoſen beſetzt iſt Der
mehrfach vorbeſtrafte Schloſſer Johannes Müllinger der
wegen eines Verbrechens verhaftet werden ſollte ſetzte ſich
mit Handgranaten und Piſtolenſchüſſen zur Wehr ſo daß
die Polizei Verſtärkung heranziehen mußte Auch die
Feuerwehr wurde zu Hilfe geholt Ein ſehr ſchwerer Kampf
entſpann ſich wobei zwei Schutzleute getötet und mehrere
andere verwundet wurden Der Verbrecher ſelbſt wurde im
Kampf erſchoſſen

Große Kohlenſchiebungen find auf dem Stettiner Vaneg in
Berlin aufgedeckt worden Es wurde feſtgeſtellt daß die Eiſen
bahndienſtkohle nicht etwa in den Lokomotiven verbraucht wurde
ſondern von einem ungetreuen Rangiermeiſter und mehreren
Rangierern waggonweiſe auf einem Anſchlußgleis abgeſtellt
wurde wo die Kohlen dann durch die Hintermänner der Diebe
entladen und abgefahren wurden Während die beteiligten
Eiſenbahnbedienſteten durch die Beweisaufnahme überführt und
dem Unterſuchungsrichter zugeführt worden ſind gelang es bisher
nicht die Hehler der Diebe zu ermitteln auf deren Ergreifung
die Eiſenbahndirektion nunmehr eine namhafte Belohnung aus
geſetzt hat

Sport der Saule Feitung
BerlineGrunewald

I Hyeres Rennen 16 000 Mark 1600 Meter 1 Perl
ſchnur 2 Dichterin 3 Diplomatie Tot Sieg 15 Platz 11
12 10 Ferner liefen Natravirag FaidaII Spree Rennen 12 000 Mark 1400 Meter 1 Fröh
lich 2 Jrene 3 Amor Tot Sieg 27 Platz 16 29 10
Ferner liefen Vollmacht Reeder Mimoſe

III Preis von Stodolkau 22 000 Mark 1200 Meter
1 Meinhard 2 Orlog 3 Pandur Tot Sieg 82 Platz 17
12 24 10 Ferner liefen Margret Libelle Enver Oberon
Luiſe Heiligenroda

IV Turmfalke Rennen 12 000 Mark 1800 Meter
1 Leichtſinn 2 Trumpf 3 Tüchtig Tot Sieg 315 Platz
38 13 24 10 Ferner liefen Sankt Sisko Monitor Sauſe
wind Provinzler Siamit Rayak Diſtelfink

V Chamnat Rennen 40 000 Mark 2000 Meter 1 Ein
ſiedler und Harlekin tot Renn 3 Optimiſt Tot Sieg
9 43 Platz 12 19 10 Ferner liefen Abſchluß Prunus

VI Malua Rennen 16 000 Mark 1800 Meter 1 Pi
rat II 2 Göbert 3 Pallenberg Tot Sieg 48 Platz 15
14 14 10 Ferner liefen Falkenhayn Gallipoli Retter
Wardar Belladona Hexengold Ritterſporn

VII Steineck Ausgleich 16 000 Mark 1600 Meter 1 Ala
dar 2 Jkarus 3 Blindgänger Tot Sieg 30 Platz 13 14
26 10 Ferner liefen Majoratsherr Wellenſchaum Frie
denstaube Jahn Preſto Satyr Baltaſar Gondler

Dresden

I Elbtal Rennen 10 000 Mark 1200 Meter 1 Artige
2 Bomba 3 Harmonie Tot Sieg 13 Platz 14 20 10
Ferner liefen Leutnant Banjuch Steinnelke

II Himmelfahrt Ausgleich 12 000 Mark 3500 Meter
t1 Tati Tata 2 Parodie 3 Halili Tot Sieg 65 Platz
23 18 10 Ferner liefen Samum Saarfels

III Preis vom Großen Garten 10 000 Mark 2000 Meter
1 Naſeweiß 2 Metronom 3 Polka Tot Sieg 48 Platz
16 13 10 Ferner liefen Erwin Cherusker III

IV Dresdner Jagdrennen 20 000 Mark 4080 Meter
1 Corſar 2 Siegerin II 3 Lilienſtein Tot Sieg 17
Platz 13 21 10 Ferner liefen Wotan Tantalus Laffete

V Seidnitzer Ausgleich 25000 Mark 1600 Meter
1 Asra 2 Henricus 3 Hutege Tot Sieg 25 Platz 15
15 10 Ferner liefen Herſenier Schinlinde Prophetin

VI Preis vom Altmarkt 10000 Mark 35 00 Meter
1 Kleiner Schlag 2 Wolpolo 3 Feldherr Tot Sieg
36 Platz 12 11 10 Ferner liefen Bora Titus

VII Preis von Rödern 10 000 Mark 1400 Meter
1 Finis 2 Narr 3 Tolmein Tot Sieg 13 Platz 11 13
24 10 Ferner liefen Coriune Wind Pan Weinon Ras
pontin

Düſſeldorf
I Preis von Gerresheim 13 000 Mark 1600 Meter

1 Waſſerratte 2 Jſis 3 Wulfhard Tot Sieg 14 Platz
10 11 10 Ferner liefen Suſi Geduld

II Waldesheim Jagdrennen 16 000 Mark 3500 Mark
1 Rottalmünſter 2 Schweſterchen 3 Fama Tot Sieg 16

III Düſſel Jagdrennen 14 000 Mark 1400 Meter 1 Bal
lon 2 Blumengala 3 Priſe Tot Sieg 11 Platz 10 10 10
Ferner lief Eleonore

IV Rhein Jagdrennen 16 000 Mark 3500 Meter
1 Pankgräfin 2 Harpune 3 Bummler Tot Sieg 16
Platz 16 16 10 Ferner liefen Holda Draufgänger

V Hofgarten Jagdrennen 11000 Mark 3000 Meter
1 Erbfſolger 2 Landsknecht 8 Rigi Tot Sieg 68 Platz
13 11 16 10 Ferner liefen Savoy Fatme Applaug

v

Oiſe u

Hildur Fema
VI Golzheimer 13 000 Mark 4000 Meter
en uſe 2 Pilgrim 3 Jeſchute Tot Sieg 20en
VII VeilchenRennen 5000 Mark 3000 Meter 1

2 Lodſinele und ot Renn Tot Sieg 87



ModellWettfliegen
Es wird hiermit nochmals darauf hingewieſen daß das

Modell Wettfliegen des Flugtechniſchen Vereins Halle a S und
Umgebung von 1914 E am Sonntag den 16 Mai nachm
3 Uhr auf den Brandbergen de Alle Bewerber auch
Nichtmitglieder müſſen ihre Modelle eine Stunde vor Beginn
des Wettbewerbes der Abnahmekommiſſion übergeben

Der Deutſche Schwimmverband hat die Herren Johannes
Teller Reinhard Ranke Artur Jungblut und Otto Naucke
ſämtlich vom Halliſchen Schwimmverein von 1902 mit der
Abnahme der Schwimmprüfungen für das Turn und Sportab
zeichen beauftragt

Der Halleſche Schwimmverein von 1802 veranſtaltet am
Sonntag 16 Mai vorm 10 Uhr r Anſchwimmen in
E Hoffmanns Bad Weingärten 41 Der Verein hat im Winter
in allen Abteilungen einen ſtarken Mitgliederzuwachs erfahren
Reben den alten bewährten Schwimmern ſind viele neue junge
Kräfte vorhanden die bei gewiſſenhafter Uebung beachtenswerte
Vertreter des halliſchen Schwimmſports zu werden verſprechen
Wenn auch für das ſportmäßige Schwimmen ein Hallenbad un
erläßlich iſt ſo ſehnt doch der Schwimmer den Augenblick herbei
wo er wieder im freien Waſſer ſeine Kunſt ausüben kann Er
weiß genau daß die Erziehung des Körpers zur Höchſtleiſtung
im Wettkampf nur durch täg liche Uebung bei jeder Witterung
zu erzielen iſt Darum bedeutet das Anſchwimmen für den
Weitkämpfer zugleich das Gelöbnis ſich freizumachen von allen
Lebensgewohnheiten übler Art und nur noch ſeinem Jdeale zu
leben

Kaufmänniſcher Turn Verein Fauſtball und Leichtathletik
Abteilungen Sonntag 16 Mai 9 Uhr vorm auf dem Sandanger
Uebungsſtunden Zahlreiches Erſcheinen aller Mitglieder iſt
dringend geboten

Handel Gewerbe und verkehr

Steigenöe Valuta ſinkenöe Metallpreiſe
Die deutſche Valuta bewegt ſich ſeit etwa anderthalb

Monaten in langſam aber unentwegt aufſteigender Linie Die
Folge davon war daß die Warenpreiſe die genau entgegengeſetzte
Richtung einſchlugen namentlich gilt dies für die Preiſe der
jenigen Rohſtoffe die das Ausland en Der enge Zuſammen
ſchluß zwiſchen Valuta und Metallpreifen wird aus nachſtehender
Tabelle erſichtlich

Anfang Mitte Ende Ende
Jan Februar März April 11 Mai

Deviſenkurſe
Holland 1856 3681 2697 2082 1788Schweiz 874 1618 1278 1021 866

Metallpreiſe
Kupfer 24365 4625 3286 2591 2281Blei 900 1725 1150 720 575Zink 880 1450 1100 725 675inn 7000 10 500 8400 SAluminium 3250 6200 4800 3800 3300

Der ungünſtigfte Stand der deutſchen Valuta trat etwa
Mitte Februar ein zu demſelben Zeitpunkt erreichten auch die
für die deutſche Wirtſchaft wichtigen und unentbehrlichen Metalle
ihre höchſten Preiſe Seitdem hat Hand in Hand mit der Beſſe
rung der Valuta ein Preisrückgang auf dem Metallmarkt ſtatt
zefunden Die verhältnismäßig niedrigen Notierungen von An
ang Januar ſind nunmehr bereits unterſchritten An der Ber
liner Metallbörſe am Mittwoch wurden die für das laufende
Jahr vorläufig niedrigſten Preiſe feſtgeſetzt ebenſo erreichten die
fremden Deviſen ihren bisher tiefſten Stand

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern in Dortmund

12 Mai 1920 vor der Börſe
Die von uns bereits ſeit mehreren Wochen gehegten

tungen einer ſtarken Abſchwächung der Wertpapiere ſind im ab
gelaufenen Verichtsabſchnitie auch am Kuxenmarkte zur Tatſache
geworden Obwohl es an ſachlichen Gründen für einen Rückgang
noch fehlt zieht die Kriſe an den Warenmärkten auch die Wert
papierbeſitzer in Mitleidenſchaft und da einſtweilen die Ent
wickelung aller Märkte durchaus undurchſichtig bleibt ſo halten
ſich ſelbſt zu den gewichenen Kurſen die Käufer zurück

Kohlenkure liegen mit Ausnahme von Conſtantin der
Große die bei einem Preiſe von etwa 140 000 Mark als gut be
hauptet anzuſprechen find und von Hermann III die wegen des
noch laufenden Gebotes ihren Kurs halten können ſämtlich
ſchwächer Wenn auch das Angebot nirgendwo als dringend zu
ezeichnen iſt ſo genügten ſchon geringe Mengen die Preiſe in
rückläufige Bewegung zu ſetzen und die Kurſe der ſchweren Werte
ſchließen um etwa 8000 Mk der mittleren Werte um etwa
l 3000 Mk unter den vorwöchentlichen Notierungen Eine
Ausnahme machten vorübergehend Trier in denen ſtärkere Auf
äufe erfolgten die den Kurs bis 27000 Mark zu heben ver
mochten Aber auch dieſer Kurs unterlag ſchließlich der Ab
ſchwächung bis etwa 25 500 Mk

Am Kalimarkte war die Stimmung zunächſt leidlich
ſeſt da der von der Gewerkſchaft Wintershall m Kauf
der Heiligenroda Kure und das Gebot auf die Mehrheit der
Juſtus Aktien zu Käufen anregte Jndeſſen vermochte die Stim
mung dem andrängenden Angebot das an einzelnen Tagen recht
erheblich war nicht Stand zu halten und die meiſten Kurſe
zeigen auch hier Abſchläge die ſelbſt bei mittleren rten bis
zu 3000 Mark betragen Ausgenommen von der ſchwächeren
Stimmung waren neben Wintershall die allerdings nach einem
ezahlten Kurſe von 320 000 Mk ſchließlich auch unter 300 000
Mark zum Verkauf geſtellt wurden Heiligenroda Sachſen Weimar KAlexandershall für die gute Käufer am Markte blieben
Eine bemerkenswerte Steigerung erfuhren ſogar Hope Kuxe die
im Zuſammenhang mit der Steigerung der Adolfsglück Aktien
etwa 7000 Mark gewannen Gefragt und höher ſchließen auch
Carlshall bei einer Steigerung von etwa 1000 Mk und als gut
dehauptet ſind Glückauf Sondershauſen anzuſprechen für die die
Verteilung einer Sonderausbeute bevorſtehen ſoll Elſäſſiſche
Unternehmungen konnten vorübergehend anziehen Die Nach
frage hierfür erhält ſich in Erwartung einer günſtigen Abfindung
durch das Reich Von Kaliaktien iſt die Steigerung der
Adolfselück Aktien mit etwa 100 Prozent unter der Nachwirkung
der in der letzten Hauptverſammlung gemachten Mitteilungen zu
erwähnen Weiterhin iſt die aus den bereits mitgeteilten
Gründen erfolgte Steigerung der Juſtus Aktien bis etwa 390
Prozent hervorzubeben und ſchließlich konnten auch Halleſche
Kaliwerke Aktien ihren Preis bis etwa 415 Prozent erhöhen
Jn den übrigen hierher gehörigen Werten überwog aber auch

as Angebot zu nachgebenden Preiſen
Am Braunkohlenmarkte wurden ter

zu gut behaupteten Preiſen vergeblich gefragt Größere Um
ſätze erfolgten allein wieder in Zukunft Aktien die jedoch ent
prechend der Allgemeinſtimmung zu etwas ſchwächeren Kurſen
erhältlich bleiben

Salenſia Verßicherungsgeſellſchaft a G zu Halle
Jn der diesjährigen Generolverſammlung erſtattete Direktor

Ernſt Lange den 32 Jahresbericht nebſt Rechnungsabſchluß
Die Geſellſchaft hat trotz der ungünſtigen Wirtſchaftslage und
Verkehrsſchwierigkeiten ſowie Verteuerung auf allen Gebieten
wiederum bedeutende Erfolge zu eichnen und ſteht nach wie
vor mit an der Spitze der deutſchen Viehverſicherungen Zur Be
arbeitung lagen insgeſamt 20 Neuanträge vor Die Zohl der
verſicherten Tiere iſt ter das Vorjahr weſentlich tie en
nämlich von 306614 Tieren um 197090 auf 503884
Verſicherungsſumme ſtieg 27 216 451 932 auf 625 239 346

J M am 5 035 935872 Mt

auf 5 796 325,46 Mk Das iſt die größte Steigerung und größte
Prämieneinnahme der Geſellſchaft und ſtellt gegen das Vorjahr
wiederum eine Verdoppelung dar Die Abteilungen zu feſter
Prämie brachten einen Ueberſchuß von 94 054,50 Mk Jn welchem
Umfange die Geſellſchaft in Anſpruch genommen wurde geht
daraus hervor daß im Geſchäftsjahr 1919 insgeſamt 12 418
Schäden zur Bearbeitung vorlagen mit einer Entſchädigungs
ſrmme von 2 345 001,80 Mk Seit Beſtehen der Geſellſchaft
wurden 7 523 405 22 Mk Entſchädigungen gezahlt Dem Reſerve
fonds konnten 179 307,26 Mk zugeſchrieben werden Die von der
Geſellſchaft geſtellte Prämien und Schadenreſerve betrug
1 386 514,30 Mk An Nebenleiſtungen vereinnahmte die Geſell
ſchaft 79 229,33 Mk

Die finanzielle Seite zeigt ein ſehr günſtiges Bild Nach
entſprechenden Abſchreibungen betrugen die Aktiven 2 854 338,32
Mark Die ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder wurden wieder
gewählt Auch das neue Geſchäftsjahr läßt ſich gut an

Mitgeteilt ſei noch daß infolge Generalverſammlungsbe
ſchluſſes die Geſellſchaft ihren Hauptſitz nach Godesberg am
Rhein in die neuen Geſellſchaftsgebäude Karl Finkelnburg
Straße 49 53 verlegt Jn Halle verbleibt in dem alten Ge
ſellſchaftsgebäude eine Geſchäftsſtelle

Börſen Stimmungsbild
Berlin 14 Mai Eine mäßige Abſchwächung der Mark

valuta im Auslande und die daraufhin erfolgte Befeſtigung der
hieſigen Deviſenkurſe gab Veranlaſſung zu Rückkäufen auf dem
Gebiete des Aktienmarktes Hierdurch wurde der Kursfall für
die meiſten Werte etwas gehoben Am Montanmarkt erlangten
die Beſſerungen bis 15 Prozent für Mannesmannaktien Von
Spezialpapieren gewannen Adlerwerke 27 Augsburg Nürnberger
Maſchinen 12 Deutſche Waffen 15 Prozent Auslandswerte
fanden größere Beachtung Kanada konnte eine anfängliche
Beſſerung von 15 Prozent nicht aufrechterhalten Schantungbahn
verlor von der anfänglichen 20proz Beſſerung 10 Proz Das Ge
ſchäft gewann keinen größeren Umfang Am Schiffahrtsaktien
markte ſetzte ſich im Verlaufe in Hamburger Patetfahrt Ham

rieb ger Hanſa und Lloyd eine kräftige Auf
wärtsbewegung durch Eine beträchtliche Steigerung nämlich um
200 Prozent erfuhren Türkiſche Tabakaktien ohne daß ſich darin
größere Umſätze entwickelten Jn feſtverzinslichen Werten trat
keine Aenderung der Geſchäftslage von Bedeutung ein

Produktenbericht
Berlin 14 Mai Am Produktenmarkt ſtieg bei knappem

Angebot und weiter geſteigertem Bedarf des Futterkonſums der
Haferpreis weiter etwas Hülſenfrüchte hatten ru es Geſchäft
da es an Kaufluſt fehlte Auch Lupinen und Serew Ila wurden
wenig verlangt Heu zog etwas auf einige Nachfrage an Auch
für Stroh zeigte ſich mehr Jntereſſe

Berlin 14 Mai Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen 3040 bis
e loko ab Bahn ſofortige Abladung ab 2840 2920 Ten
enz feſt

Deviſenkurſe
Berlin 14 Mai

Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Auszahlungen Vellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folqgt

eeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrreeeeeeeeHeute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1798,20 1801,801788 20 17981,s0
Brüſſel Antwerpen 338,65 349 832,65 838,3589168,60 S18,40 9C98 910,30
Kopenhagen 819 20 820,80 814,20 s 5S,80Stockholm 1036 50 1038 1026 Co 1031,00
Helſingfors 2s9 70 260 248 76 2s0,25Jtalien 237 25 237,75 256,75 247,25London 78830 188,7911 1s880 188,70
New York 49 45 49 49,45 49Vans 323,65 324 818 15 818,s5Schweiz 871,60 873 c 866 60 867 40Spanien 824 10 825 o 821,60 823 4Wien alte d 18 ,73 18,77 1 93 13,87DeutſchOeſt abgeſt 23,22 253,28 22 94 23
Prag 80,65 86 85 40 844Budapeſt 21 97 22,08 21,57 21,63Bulgarien u uKonſtantinopel

Metallnotierungen
Berlin 14 Mai Preiſe für 100 Kg in Mark Raffinade

Kupfer 1500 1550 Original Hütten Weich Blei 575 600 Re
meltid Platten Zink 575 600 Hütten Rohzink 400 Original
Hütten Aluminium 3200 Banca Straits Billiton Zinn 5700 bis
5900 99prosz Hütten Zinn 99proz ReinNickel 4400 4600
Antimon Regulus 1100 1150

Elektrolytkupfer Notierung d Ver f d dt Elektr Notiz
Mark 2229

Fuſionsrerhandlungen in der Margarineinduſtrie
Augenblicklich Verhandlungen ſchweben zwiſchen dem Van
ten Berghſchen Konzern und dem Delmenhorſter Margarine
werk Hermann Peterſen Kommanditgeſellſchaft auf Aktien
zwecks Ankaufs der letzgenannten Werke Die Verhandlun
gen finden in Berlin ſtatt und ſollen noch in dieſer Woche
zum Abſchluß führen

Weiterer tgrrg der Häutepreiſe Die von den Münchener
Häute und Fellverkaufsgeſellſchaften m b H veranſtaltete

Hayeriſche Zentralauktion brachte einen großen Preis
rückgang Die erzielten Preiſe bedeuten gegenüber der letzten
Häuteverſteigerung in Mannheim einen Rückgang um 20 Proz
und gegenüber der letzten bayeriſchen Verſteigerung einen ſolchen
von 50 Prozent Ochſen und Bullenhäute hatten zeitweiſe einen
Rückgang von 70 Prozent gegenüber den Preiſen der letzten baye
riſchen Auktion zu verzeichnen Später konnten die Preiſe ſich
wieder etwas erholen ſo daß ſich der durchſchnittliche Preis
rückgang bei Großvichhäten auf etwa 60 Prozent ſtellte

Der Verband der deutſchen Rauchwarenzurichtereien und
Färbereien in Leipzig hat die früheren Tarifpreiſe abermals ſehr
erheblich erhöht alle Arbeiten für das Ausland werden mit einem
Aufſchlag von mindeſtens 50 Prozent ausgeführt

Ueber den Uebergang der Majorität bei der G Weſer
Bremen an die Otwiwerke VremenDelmenhorſt wird von unter
richteter Seite mitgeteilt Die wirtſchaftliche Entwicklung in
Deutſchland iſt dahin gegangen daß die Werften größtenteils in
die Hände der Eiſengroßinduſtrie gelangt ſind Eine Ausnahme
hiervon machte die A G Weſer in Bremen die zurzeit größte
gemiſchte deutſche Werft Jn der Generalverſammlung vom

7 Mai in welcher unter anderem die Dividende auf 10 Prozent
feſtgeſetzt wurde hat ſich nun herausgeſtellt daß die Otwiwerke
BremenDelmenhorſt von den vertretenen 4381 Aktien Aktien
kapital 733 Mill allein 3411 Aktien beſaßen und ſomit Herren

t Weſerwerft geworden waren Damit ſcheint von der A G
eniſcher oder weſtfäliſcher Jnduſtriemagnaten

überzugehen abgewendet zu ſein Die Otwiwerke ſind eine rein
bremiſche Unternehmung ihre ſämtlichen Anteile 2,5 Mill be
finden ſich im Eigentum des bremiſchen Großinduſtriellen und
Kaufmanns Dr jur Otto Sprenger Die Otwiwerke bilden den
Mittelpunkt für eine Unternehmungen auf den ver
chiedenſten Gebieten induſtrieller und kommerzieller Art indem
ie deren Anteile völlig cder in der Majorität beſitzen z B

Maſchinenfabrik u Gießerei W Beſtenborſtel Sohn G m b
Bremen Stanz und Hammerwerk Marſeiwerk m b Bremen
Jnduſtrie und Sgubelsgejetr cha ſt Berlin Apenrade Handels
kontor NordSüd m b S Berlin Veredelungsgefellſchaft für
Nahßrungs und Futtermittel m b S Berlin und Bremen re
wir weiter hören beabſichtigen die Otwiwerke mit der Weſer ins
beſondere auch größere ausländiſche Unternehmungen ins Leben

zu zufen

er das Schickſal der übrigen Werften in den Be ſitz rhei

l

Waiß u Freykag G in Reuſtadt g d S Nachdem die
endgültigen Ziffern gegenüber den Annahmen in der außerordent
lichen Generalverſammlung vom 22 März ſich nicht unweſentlich
rerbeſſert haben beſchloß der Auſſichtsrat der am 27 Mai ſtatt
findenden Generalverſammlung eine Dividende von
19 Prozent i V 9 vorzuſchlagen

Akt Gefeſtſchaft Deutſche Cognacbrennerei vorm Gruner K
Co in Sirgmnär Die Eeneralperſammlung ſetzte die Dividende
auf 25 Prozent feſt Außerdem wurde für die jungen ab 1 Jan
1920 dividendenberechtigten Aktien eine Sondervergütung von
25 Prozent bewilligt die dem neuen Vortrag zu entnehmen ſind
Die Firma wurde guf Grund des Friedensvertrages Art 225 in
Deutſche Weinbrennerei Akt Geſ geändert

Großeinkaufsgeſellſchäft deutſcher Konſumvereine in Hamburg
Die Ge ellſchaft die zuletzt im Jahre 1917 ihr Kapital von 6 auf
10 Mill Mark erhöhte beaniragt jetzt die Verdoppelung de
Stammkapitals auf 20 Mill Mark

Berkiüner Bäörso
vom 14 Mai 1920

Telegramm

Deutcohe Woerte r11 y den àv91 Dtsch Schatzsch Consolidation Schalk 540,90
75 s CröllwitzerPapiertfbk

v tsch Reichsenl 72 Daimler Motoren 234,50
s 5 m s 30 Deutsche Luxemburg 280,00

0 Deutsche UeberseePreus Konsols 7808 de Eräsi 77886
o v 832,90 Deutsche Gasgiunla Chàarl Staätem 58,40 Deutsche Kali 720,00

80199 98 78 Deutsche Weffen und

ehe San nern1 l7 i J du a c 7än and J mens Centr Bod e ertivp Bx r00,90 Felten Guillaume 440,00
Pfabf 1911 102 s0 Gasmotoren Deutz 200,000 e 5 25 Gebhard Co eh Dess Ges e 103,25 2be eAusländ Worte Glauziger Zucker s 0049 Oest kK Hallesche Maschkbk 41,00Jene err ro ne 30 Hann Masch ss8,00

7 7 u 7 e 740 Ungar Goldrente 60,00 Herpener Berg 272 39
Ungar Kronen reremeg 30 05 r Ku ee3 e 35232öchster Farbwerke 2,00

kisenhahn Aktion e eiete Wer l
Halberst Blankenb 80,00 Humboldt Masch 178 ,00
Helle Hettstedter 75,00 Ise Bergbau 528 ,00Schantungbahn 628,00 Kahla Porzellen 55 1,00
Allg Lokal Str 120,50 Kaliw Hschersleben 862,00
Gr Berl Str 132,50 Körbisd Zucker Akt 840,00Magdeburger Str B 147,00 Kyffhäuserhütte I98s,00

n Lahmeyer Co 175,00rien p 174,12 Lauchhammer 300,00Laurahütte 216,00Sohitfahrts Aktien u mer 28255
Hambg Paketiahrt 168,00 puäfHambg Sudamerika 240 00 Hütte 275,00annesmennröhren 857,00Hansa Dempfschiſf 382,00 Masch Fobr Buck 250 00
Nordd Lloyd 170,00 v pr ri be 198 78Bank Axtien Car Heg 269ank 1 ß zdo Kokswerke 359,00Bank i Thür 1560,50 Orenstein Koppel 255,50
Berl Handelsges 110,00 Phönix Berg 9089,00C er Dishonto 15 Khein Metall Vorz 377

gunk 0,50 Rhein Stahlwaren 1 ,00Darmstädter Bank 155,00 Riebeck Montan 280,00
e gtsehe Landes 198 00 Forh Hütten 252
ank 8 ositzer BraunkDeutsche Bank e 290,00 Rositzer Zucker 188,90

Diskonto Comm 20s,00 Sangerhäuser Masch 401,00
Dresdner Bank 182,00 Hugoschneider G 290,00
t e t 7735 Schuckert Co 188,00itteld Kreditbank 51,00 Siemens Hals 300,00Mitteld Privatbanx 174,00 Fieitiner Cham 260c0
Nationalbank e 1441,50 Steitiner Vulkan 218,00
Oesterr Kredit 78,50 Stollberger Zinkh 248,00Reichsbank 162,50 pielkarten

y ale Eisenhütte 38industrie Aktien ielSchultheiss B 0 ürk Tabekregie OAkt t Aniun tanere 7 Ver in Rotrener 279,50
Allgem Elektr Ges 324,00 Ver Glanzstoft 790,00
Ammendorfer Pa Wegelin Häbnerpierfabrik 8500,00 Werschen WeißenfelAnhalter Kohlenw 245,00 ser Braun k
fnnaberger Steingut 312 00 Westeregeln Alkal 00
Badische Anitin 488,00 Wittener Gußstahl 42 00Bergmann Elekt Akt 282,00 Wrede Mälzerei 188,09
Berl Masch Bau 269 00 Zeitrzer Masch 432 00
Bismarckhütte 874,75 Zellstoft Waltho t 28050Bochumer Gußstahl 281,00 Otavi Minen 862,50Chem Fabr Buckau l 240,60

Tendenz fast

aLeipziger Börse
Leipzrig den 12 Mai 1920

Haelleache Zucker Ratfinerie 207 00
Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 126,00
Leandwirtsch Masch Zimmermann Halle 154,50
Mansfelder Gewerkscheft 3276,00Portland Zementfabrik Halle
Prehlitzer Braunkohlen uPriorit e e ee e 4 v

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bärz für den Anzeigenteil Otto Bieler
Verlag Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel

öulzgemüſe zu lunfen

Schnittbohnen Pfund 70 Pfg
Möhren e Pfund 20 PfgWeißkohl Pfund 10 Pig

Hochfee Brühwäürftchen

aar 260 Pfg

F F Kr ause Hulle L 6
in allen Filialen
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